
 Kino & Gespräch

Film: „Die Rettung der 
uns bekannten Welt“

30. März 2026  |  18:00 Uhr

Welttag der
Bipolaren Störung
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City Kino Wedding
Tickets 7 Euro
Scanne den QR-Code für
weitere Informationen!



 Kino & Gespräch
 Welttag der Bipolaren Störung

Die Rettung der uns bekannten Welt
Über das Ringen um Stabilität, Verständnis 
und Zusammenhalt

Der junge Paul (Emilio Sakraya) steht am Abgrund: Nach einer 
bipolaren Phase verliert er den Halt im Alltag und wird in eine 
psychiatrische Klinik eingewiesen. Für seinen Vater Hardy 
(Til Schweiger) bricht seine Welt zusammen. Hilflos versucht 
er zu verstehen, was mit seinem Sohn geschieht. In der Be-
gegnung mit anderen Betroffenen, Ärzten und Angehörigen 
beginnt für beide ein schmerzhafter, aber notwendiger Weg: 
offen über psychische Erkrankungen zu sprechen, Verant-
wortung zu übernehmen und einander neu zu begegnen.

Ein bewegender Film über die Zerbrechlichkeit unserer 
vertrauten Welt, und darüber, wie Liebe, Verständnis und 
Zusammenhalt neue Perspektiven eröffnen können.

Veranstalter: 
bipolaris – Manie & Depression Selbsthilfevereinigung 
Berlin-Brandenburg e.V.

www.bipolaris.de/welttag-2026

Tickets gibt es beim
City Kino Wedding! 

Department für seelische Gesundheit; Bipolar Tagesklinik mit 
Schwerpunkt-Ambulanz im Ambulatorium für seelische Gesundheit 
(Prof. Dr. Stephanie Krüger, Dr. Ramona Pietsch)

Veranstaltungsort: 
City Kino Wedding
Müllerstraße 74, 13349 Berlin

Spielfilm · Deutschland 2021 · 136 Min. · Regie: Til Schweiger

Kooperationspartner: 

Filmgespräch im Anschluss
Wie erleben Angehörige psychische Krisen? Welche 
Therapieformen stehen heute zur Verfügung? Und wie kann 
frühzeitige Unterstützung helfen, neue Stabilität zu finden? 

bipolaris e.V. und das Department für seelische Gesundheit 
am Vivantes Humboldt-Klinikum laden Sie herzlich ein, diesen 
Film zu sehen und anschließend mit uns zu diskutieren.
Teilnehmer der Podiumsdiskussion: 
Dr. rer. nat. Yvonne Zeisig (Psychotherapeutin), Janosch Herbstleb (Psychotherapeut) 
und Dr. med. Lena Dentz (Oberärztin), Vivantes Humboldt Klinikum / 
Martina Gerl, bipolaris e.V., sowie weitere Angehörige und Betroffene


